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Monitoring der Krankenversicherungs-Kostenent-
wicklung (4. Quartal 2025) 
 
Hinweis:  
Die Datengrundlage für das Monitoring hat einen gesamtschweizerischen Abdeckungsgrad von 
etwa 100% aller Versicherten. Damit stehen genügend Angaben zur Verfügung, um die Kosten-
entwicklung in der obligatorischen Krankenversicherung abzubilden. 
 
Die Kosten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung (OKP) sind im vierten Quartal 2025 im 
Jahresrhythmus um 5,2 Prozent gestiegen. Im Durchschnitt gab eine Person im Jahresverlauf 
4968 Franken für OKP-gedeckte Kosten aus, 247 Franken mehr als im Vorjahr. 
 
Alle Arten von Leistungen verzeichnen einen Anstieg der Ausgaben. Eine Analyse nach Kosten-
gruppen zeigt, dass die Leistungen der Spitex-Organisationen den stärksten Anstieg im Jahres-
rhythmus verzeichnen (+13%), gefolgt von Psychotherapie-Leistungen durch Psychologen 
(+9,8%) und «Sonstige Leistungen» (+9,3%). 
 
Die höchsten Beiträge zu den rund 5000 Franken jährlichen Gesundheitsausgaben pro Person 
stammen aus ambulanten Behandlungen bei Ärzten (1073 CHF; +64,40 CHF), gefolgt von ambu-
lanten Spitalbehandlungen (992 CHF; +47,10 CHF), stationären Spitalbehandlungen (897 CHF; 
+28,40 CHF) und Ausgaben in Apotheken, d.h. vor allem die Abgabe von Arzneimitteln (600 
CHF; +26,20 CHF). 


